
 

 
 

Das Österreichische Teeinstitut (ÖTI) präsentiert den „Tag des Tees 2011“. 
 

Österreich: Tee ist in aller Munde 
 
Tee ist nach Wasser das meistgetrunkene Getränk der Welt. Auch in Österreich 
greifen immer mehr Menschen zu dem wohlschmeckenden und gesunden 
Durstlöscher – Tee ist bei uns sozusagen in aller Munde. Das Österreichische 
Teeinstitut freut sich, dass die Verkaufszahlen auch im vergangenen Jahr gestiegen 
sind und dass immer mehr Österreicherinnen und Österreicher den gesunden 
Wellnessdrink Softdrinks vorziehen. Ein Grund mehr, am 5. November den Tag des 
Tees heuer bereits zum 13. Mal zu zelebrieren.  
 
In Europa trinkt man seit rund 500 Jahren Tee, im asiatischen Raum ist Tee untrennbar mit 
der Kulturgeschichte verbunden. Anfangs rein als Medizin konsumiert, startete die gesunde 
Energiebombe bald ihren Siegeszug um die Welt. Ob im Beutel oder offen, als Früchte- oder 
Kräutertee oder „klassisch“ als Schwarz- oder Grüntee, „der Variantenreichtum bei Tee ist 
beinahe unendlich. Für alle Lebensalter, ob jung oder alt und natürlich auch für jede Tages- 
und Jahreszeit finden sich passende Variationen“, sagt Edith Hornig, Präsidentin des 
Österreichischen Teeinstitutes.   
 
Den Genuss des Heißgetränkes und das Geschmackserlebnis schätzen immer mehr 
Österreicherinnen und Österreicher. „Dies schlägt sich stark in den Verkaufszahlen nieder, 
auch im ersten Halbjahr 2011 gelang es wieder, die Verkaufszahlen zu steigern, ein Trend, 
der schon viele Jahre anhält“, freut sich Edith Hornig, „wir sind sehr froh, dass immer mehr 
Österreicherinnen und Österreicher unsere Teehäuser besuchen und uns so ihr Vertrauen 
schenken. Ein Beweis dafür, dass Tee und die damit verbundene Kultur in Österreich gelebt 
werden.“  
 
Neben dem Geschmackserlebnis schätzen Teegenießer auch die vielfältigen wohltuenden 
und gesundheitsfördernden Wirkungen, ganz nebenbei erfrischt das Getränk, hat null 
Kalorien, sorgt für einen guten Stoffwechsel und hält munter. In Anbetracht der Beliebtheit, 
Grund genug für das Österreichische Teeinstitut Tee einen eigenen Feiertag zukommen zu 
lassen und am 5. November den Tag des Tees 2011 schon zum 13. Mal gebührend zu 
feiern. Ab diesem Datum liegt in allen „Nah und Frisch“- und Interspar-Filialen im ganzen 
Land mit der „Tee-Fibel“ ein kleines Nachschlageheft mit Infos, Tipps und Tricks rund um 
Tee für die Kunden bereit.  
 
Wussten Sie, dass ... 
 
... Tee den Cholesterinspiegel senken kann und in einer Tasse Tee der doppelte Fluor-
Bedarf eines Erwachsenen ist? 



 

 
... in Großbritannien  unterschieden wird, ob zuerst der Tee oder die Milch in die Teetasse 
eingegossen wird. Im Königreich herrscht eine Streitfrage zwischen den jeweiligen 
Anhängern der Prinzipien Milk-in first (Mif) und Tea-in-first (Tif). Queen Elizabeth II soll eine 
Tif-Anhängerin sein.	
  
 
... dass in Kräuter- und Früchtetees die Blätter, Blüten, Früchte und Rinde einer Pflanze 
genutzt werden können? Und dass die Getränke ungesüßt und frei von Kalorien sind?  
 
Interessantes, Informatives und Wissenswertes rund um das Thema Tee sind auf der 
Website des Österreichischen Teeverbandes unter www.teeverband.at zu finden.  
 
 
Rückfragehinweis: 
Österreichischer Kaffee - und Tee-Verband 
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